
Überzeugender 19:13 Saison-Auftakterfolg der TSV-Ringer 

Gäste aus Korb eiskalt abserviert 

  

Mit einer geschlossenen, in jeder Kampfphase konzentrierten und deshalb überzeugenden, 
Teamleistung gelang den TSV-Ringern vor eigenem Publikum ein rundherum geglückter Saison-
Einstand. Die Gästestaffel aus dem Remstal, der SC Korb, welcher mit 4 Neuzugängen und 
neuem Trainer „frisch gestylt“ im Bibris aufkreuzte, konnte dem Elan der Einheimischen, die 
insgesamt auch einen fitteren Gesamteindruck vermittelten, letztlich wenig bis keine entscheiden-
den Glanzpunkte entgegen setzen.  
Die TSV’ler waren vom Trainer-Team goldrichtig auf- und eingestellt, wussten immer eine Antwort 
und verließen als strahlende Sieger die Matte.   

Wertvoll in der vorgezogenen Begegnung bis 80 kg Freistil, die Reaktivierung von Routinier 
Andreas Eng (TSV), der mit dem Afghanen Safiullah Mohammadi (K) überraschend gut mitringen 
konnte, diesen nach einem Konter zum 6:6 Pausenstand sogar „auf dem Ast“ hatte, wo man gut 
und gerne hätte auch zum Schultertouche abpfeifen hätte können. Zwar musste der TSV’ler mit 
Königsbronner Wurzeln seinen Kontrahenten im 2. Abschnitt etwas wegziehen lassen, doch mit 
letzter Energie brachte Eng noch einen Beinangriff durch, mit dem er seine 8:14 Punktniederlage 
in einen respektablen Rahmen minimierte.  
Gespannt war man auf Neuzugang Muhammed Tasdelen (TSV) (Anm: hat ebenfalls eine 
Königsbronner Vergangenheit), der bis 57 kg Freistil seine große Veranlagung überzeugend 
entfaltete. Seinen routinierten Gegner Polykarpos Kazantzidis (K) ließ der Neu-TSV’ler keine 
Chance. Gleich in der 2. Runde nach knapp 3.30 Min stand der beifallsträchtige Technikerfolg von 
Tasdelen fest.  
Daniel Wilhauk (TSV) ist bis 130 kg greco der „Jungspund“ unter den Schwergewichtlern, für 
welchen die fehlende Erfahrung noch ein Manko bedeutet. Allmählich setzten sich auch die 
körperlichen Vorteile gegenüber Jan Hoffmann durch und so erntete „Willi“ einen in diesem frühen 
Stadium eminent wichtigen 6:1 Punktsieg.  
Alexandru Petcu (TSV) war in die Kategorie bis 61 kg greco hochgerutscht, wo er stilartfremd 
gegen Kevin Schaal (K) gewisse Anlaufprobleme hatte. Der Korber geriet zusehends in die 
Defensive, trat betont passiv auf und so machte der Rumäne aus einem 6:2 Pausenvorsprung 
einen hohen 15:2 Punktsieg zum 9:2 Zwischenstand.  
Mit dem Slovaken Jozef Jalovar (K / Neuzugang aus der Bundesliga vom RC Merken), der eine 
Präferenz von über 15 EM- und WM-Teilnahmen (Anm: bei den Kadetten und Junioren jeweils 3. 
der EM) auf die Matte mitbringt, besitzen „die Weindörfler“ aus dem Remstal nun eine absolute 
Rakete….kompakt und konsequent in seinen Aktionen. Der bemühte TSV’ler Christoph Krämer, 
bis 98 kg, hatte somit die berühmte „A-Karte“ gezogen. In der 3. Min stand der 0:15 Techniksieg 
des Korber Neuzuganges fest. Das Halbzeitergebnis von 9:6 beinhaltete eine spannende 
Erwartungshaltung.  
Die 2. Kämpfepalette eröffnete Mihai Vranceanu (TSV), der ins Gewicht bis 66 kg Freistil 
abgekocht hatte. Sein Gegenüber Marc Schubert (K) konnte anfänglich die Griffansätze des TSV-
Ringers noch parieren, doch im 2. Durchgang gelangen Mihai die Wertungen zum pässlichen 8:0 
Punktsieg, damit zum Team-Dreier.  
Riccardo Caricato (TSV) steht in neuer Gewichtsklasse, diesmal sogar weiter aufgerückt in die 
Kategorie bis 86 kg greco vor einer Reifeprüfung. Sein Ringstil „wie ein Dampf-Hammer“, manch-
mal noch zu ungestüm, was ihm gegen Daniel Mezger (K) schnell einen 0:5 Rückstand bescherte, 
doch eine Min später hatte der TSV’ler bereits egalisiert und war fortan unaufhaltsam auf dem 
Vormarsch. Über eine 9:5 Führung baute der Youngster diesen zu einem Applaus verdienten 17:5 
Punktsieg am Ende aus.  
Rico Strubel (TSV) begegnete bis 71 kg greco dem Ex-Ober- und Regionalliga-Ringer vom AV 
Sulgen, Pierre Morhardt (K / Anm: bei den Kadetten und Junioren deutsche Spitze), ein neuer 
Leistungsträger der Korber. Bis in die 4. Min hinein rang der TSV’ler bewundernswert mit, konnte 
einen Überstürzer kontern, ehe der Favorit in der Schlussminute das Ergebnis zu einem 2:12 
Punktsieg erweiterte.  
Die Korber brachten bis 75 kg Freistil mit Murad Makeev einen Topringer auf die Matte, doch die 
TSV konnte ihr Trumpf-As David Dobre (TSV) entgegen setzen, der mit sehenswerten Freistil-



aktionen im Bewegungsablauf die Situationen hervorragend auszuringen weiß. Nach 3.30 Min 
hatte der 16:1 Techniksieg des TSV’lers bei 15 Punkte Differenz und damit der Gesamtsieg der 
TSV seine Gültigkeit.  
Edi Kruse (TSV) stellt sich in den Dienst der Mannschaft, war in die Kategorie bis 75 kg greco 
aufgerückt, wo er auf den erheblich abtrainierten Mittelgewichtler Felix Rohrwasser (K), seines 
Zeichens Württembergischer Meister, traf. Klarer Gewichtsvorteil für den Korber, dessen physische 
Voraussetzungen sich durchsetzten. Bei einem 0:10 in der Schlussminute gelang dem besten 
Gästeringer noch der Schultersieg.  

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

 80 kg Frst Andreas Eng 8:14 Punktniederlage gegen Safiullah 
Mohammadi 

  0:2 

57 kg Frst Muhammed Tasdelen 17:2 Techniksieger über Polykarpos 
Kazantzidis 

  4:2 

130 kg gr.-röm. Daniel Wilhauk 6:1 Punktsieger über Jan Hoffmann   6:2 
61 kg Gr.-röm. Alexandru Petcu 15:4 Punktsieger über Kevin Schaal   9:2 
98 kg Frst Christoph Krämer 0:15 Technikniederlage gegen Jozef 

Jaloviar 
  9:6 

66 kg Frst Mihai Vranceanu 8:0 Punktsieger über Marc Schubert   12:6 
86 kg gr.-röm. Riccardo Caricato 18:5 Punktsieger über Daniel Mezger   15:6 
71 kg Gr.-röm. Rico Strubel 2:12 Punktniederlage gegen Pierre Morhardt   15:9 
75 kgA Frst David Dobre 16:1 Techniksieger über Murad Makeev   19:9 
75 kgB gr.-röm. Eduard Kruse Schulterniederlage gegen Felix Rohrwasser   19:13 

  

Landesklasse 

TSV Herbrechtingen II – KG Schorndorf II / Königsbronn   18:16 

Obwohl die TSV die beiden untersten Gewichtsklassen unbesetzt lassen musste, gelang auch 
dem Landesklassen-Team gegen die ungewöhnliche KG aus dem Remstal bzw vom Brenz-
ursprung, einem der Aufsteiger, ein blitzsauberes Saison-Debüt.   

bis 57 kg Frst: Nico Gentner (KG) kampfloser Sieger (0:4);  
bis 130 kg Frst: Kristof Wittmann (TSV) Schultersieger in der 2. Min über Maximilian Däffner (4:4); 
bis 61 kg gr: Jeremy Wild (KG) kampfloser Sieger (4:8);  
bis 98 kg gr: Lars Strauß (TSV) 9:0 Punktsieger über Alexander Peil (7:8);  
bis 66 kg Frst: Johannes Renner (TSV) Schultersieger über Doganay Yöce (11:8);  
bis 86 kg Frst: Marcel Strubel (TSV) 15:0 Techniksieger in knapp 4 Min über Jens Schibalski 
(15:8);  
bis 71 kg gr: Timo Schäfer (TSV) 12:0 Punktsieger über Sebastian Lutz (18:8);  
bis 80 kg gr: Steffen Krämer (TSV) unglückliche Schulterniederlage bei 12:2 Führung gegen Nico 
Thumm (18:12);  
bis 75 kg Frst: Daniel Prudnikov (TSV) 0:15 Technikniederlage gegen Gästeleader Artur Baier 
(Endstand 18:16) 

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen 


